
20. Jahrgang Freitag, den 2. März 2018 Nummer 09

am Donnerstag, 8. März 2018 um 19.30 Uhr im Pfarrheim. 
Veränderungen in Allensbach Ortsmitte-Ost von Stefan Egenhofer 
Zuvor um 19 Uhr findet die Jahreshauptversammlung statt 

Öffentlicher Lichtbildervortrag
der Arbeitsgemeinschaft Allensbach  e.V.
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ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und
Feiertagen 116 117

Zahnärztliche
Notrufnummer 0180/3222555-25

Rettungsdienst/
Krankentransport/
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei
Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung
Störung 801-80

PFARRÄMTER
Ev. Pfarramt 6310

Kath. Pfarramt 93120

Kloster Hegne 8070

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN
DRK-Pfl egedienst
Frau Bayer 998005

Seniorenbetreuung
Frau Straub 998007
in der Seniorenwohnanlage,
Rathausplatz 10
Beratung in allen Fragen der ambulanten Hilfe

KULTUR- U. VERKEHRSBÜRO
Info und Verkauf 801-35

HILFSDIENSTE
Hilfesuchenden gibt Frau Ruth Weber, Tel.: 
9361234 gerne Auskunft über die Angebote 
der ehrenamtlichen Hilfsdienste. 
Diakoniefonds der
Evang. Kirchengemeinde
Ruth Weber 9361234

Sozial-Caritativer Förderverein e. V.
Pfarrbüro St. Nikolaus 93120
Marijke Sondern 1483

Mein Platz im Alter e.V.
Besuchsdienste
Frau Lingnau                           07531/78028
Alltagsbegleitung und
Hauswirtschaftshilfe
Frau Wilms-Wintermantel                  949349
Fragen zur Pfl ege
Frau Schmid-Koopmann                     2780
Verfügungen, Anträge, Vorsorge
Frau Lingnau                           07531/78028

Aktive Lebensgestaltung mit Senioren
Tobias Volz 98600
 0171/8398600

„Jugendliche helfen in Allensbach“, 
(Mo bis Fr 9.00 bis 19.00 Uhr) mit AB 997827

DRK-Kreisverband Konstanz
„Essen auf Rädern“, Hausnotruf 07732/94600

Sozialstation St. Konrad 07531/1200-502

Ev. Sozialstation 07531/9096-0
 07531/9090-934
 Fax: 07531/9096-666

Malteser Hilfsdienst
Konstanz 07531/8104-0

Miteinander sprechen
Telefonseelsorge 0800/1110111
 0800/1110222

Tierrettung Südbaden (Tierambulanz)
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell 07732/941164
 oder 0160/5187715

Tierschutzverein/Tierschutzheim Konstanz
Fundtiere - herrenlose Tiere 07531/79547
oder über Polizei 07531/9950

WICHTIGE ADRESSEN / NOT- UND HILFSDIENSTE

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

SPRECHZEITEN
DER VERWALTUNG
Rathaus Allensbach
Tel. 801-0
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Hegne
Tel.: 801-935
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Kaltbrunn
Tel.: 801-936
Mo. 19:00 – 20:00 Uhr nach  
telefonischer Vereinbarung

Gemeindebücherei
Allensbach

Katholische
Öff entliche Bücherei
St. Nikolaus
Rathausplatz 2
Tel. 07533/801-18

Öff nungszeiten:
Dienstag 17 – 19 Uhr
Freitag 16 – 18 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
e-mail: mitteilungsblatt@allensbach.de

Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:
Bürgermeister Stefan Friedrich;
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11,
Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

APOTHEKEN

KURZ NOTIERT

NOTDIENSTE
24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr

Radolfzell/ Singen:    
Samstag, 03.03. AVIE im Real (Singen)
  
Konstanz:    
Samstag, 03.03. Rosgarten (Wollmatingen)
Sonntag, 04.03. Purren (Litzelstetten)

Mülltermine
Do. 08.03. Biomüll 
Sa. 10.03. Grünabfall Riesenberg 

Öff nungszeiten Recyclinghof 
dienstags:  10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
freitags:  15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Allensbacher Wochenmarkt

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Klimaneutrale Kommune
Allensbach
Lokale Agenda 21 -
Energie, Ressourcen, Klimaschutz 
www.allensbach.de/lokale-agenda-21/
energie-ressourcen-klimaschutz

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Anzeigenbuchung
Sie möchten eine Anzeige im Amtsblatt 
Allensbach buchen? Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Tel. 07771/9317-11
anzeigen@primo-stockach.de

Anzeigenschluss ist Mittwoch
um 15 Uhr
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Irene Weitz-Schlösser 
*12.08.1922  †24.02.2018 

In Neuss geboren, 
kam die Malerin Irene 
Weitz-Schlösser früh 
an den See und lebte 
seit den 50er Jahren in 
Allensbach. Bis zuletzt 
war ihr Atelier am See 
ein Ort der Kreativität 
und Begegnungsstätte 
für Freunde, Bekannte, 
Familie und für kunstin-
teressierte Besucher. 
Ihre Werke wurden im 
In- und Ausland ge-
zeigt. Unvergessen ist 
die große Ausstellung 
in Allensbach, in der ihr 
künstlerisches Schaffen 

aus sieben Jahrzehnten gewürdigt wurde. Einige ihrer Werke erinnern an sie in den Rathausgebäuden und 
im Bahnhof.  

Damit das Auto nicht unnötig teuer wird: 
  
Parken auf Gehwegen 

Aus der StVO geht hervor, dass es allgemein untersagt ist, auf 
dem Gehweg zu parken. Ausnahme ist wenn das Parken auf dem 
Gehwegen mit Verkehrszeichen 315 ausdrücklich erlaubt ist, 
oder sich auf dem Gehweg eine entsprechende Parkflächenmar-
kierung befindet. 
Selbst beim Verkehrszeichen 315 gelten folgende Ausnahmen, bei 
denen vom Parken auf dem Bordstein abgesehen werden muss: 
- Auf dem Gehweg dürfen lediglich Fahrzeuge mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht bis 2,8 t geparkt werden. 
- Zudem ist es unzulässig über Schachtdeckeln und anderen Ver-
schlüssen zu parken. 
Bitte beachten Sie: 
Häufig führen Fußgänger beispielsweise einen Kinderwagen, Rol-
latoren, Gepäck oder sonstige Gegenstände mit sich. Gerade Roll-
stuhlfahrer benötigen ausreichend Platz auf dem Gehweg. Wird 
dieser von widerrechtlich geparkten Fahrzeugen eingenommen 

müssen Passanten sogar auf die Straße ausweichen, was wiederum 
zu gefährlichen Situationen und im schlimmsten Fall sogar zu einem 
Unfall führen kann.     
  
§ 12 (4) StVO: 
Zum Parken ist der rechte Seitenstreifen, dazu gehören auch entlang 
der Fahrbahn angelegte Parkstreifen, zu benutzen, wenn er dazu 
ausreichend befestigt ist, sonst ist an den rechten Fahrbahnrand he-
ranzufahren. Das gilt in der Regel auch, wenn man nur halten will; 
jedenfalls muss man auch dazu auf der rechten Fahrbahnseite rechts 
bleiben. Taxen dürfen, wenn die Verkehrslage es zulässt, neben an-
deren Fahrzeugen, die auf dem Seitenstreifen oder am rechten Fahr-
bahnrand halten oder parken, Fahrgäste ein- oder aussteigen lassen. 
Soweit auf der rechten Seite Schienen liegen sowie in Einbahnstra-
ßen (Zeichen 220) darf links gehalten und geparkt werden. Im Fahr-
raum von Schienenfahrzeugen darf nicht gehalten werden. 

Bitte beachten Sie: 

  
Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger 

als drei Minuten hält, der parkt. 
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Gemeinderat vergibt  
Bedarfsplanung für die  
Kinderbetreuung 
Im Januar 2018 hat der Gemeinderat den 
Haushaltsplan für das laufende Jahr be-
schlossen. Darin sind sehr umfangreiche 
Investitionen für die Kinderbetreuung vor-
gesehen. Weitere Grundlage für eine zu-
kunftsfähige und nachhaltige Kinderbetreu-
ung ist neben sinnvollen Investitionen auch 
eine sorgfältige Planung. 
Diese Planung für die Angebote der Kinder-
betreuung wird bei Gemeinden durch einen 
sog. Bedarfsplan festgelegt. Dieser ist ein 
fester Bestandteil der Jugendhilfeplanung 
und fördert eine sorgfältige Entwicklung 
der Betreuungsangebote. Zuvor wird der 
vorhandene und absehbare Bedarf an Be-
treuungsplätzen und deren Ausgestaltung 
differenziert erhoben. 
Für die Gemeinde soll laut einstimmigem 
Gemeinderatsbeschluss aus der vergange-
nen Sitzung eine solche Planung erarbeitet 
werden. Beauftragt wurde damit die Firma 
„Allevo“ als Kommunalberatungsunterneh-
men. Der erfahrene Dienstleister im Bereich 
der kommunalen Projekte wird neben einer 
Bestandsaufnahme der Struktur und Ausge-
staltung des Bebauungsumfangs auch das 
Leistungsangebot der Kinderhäuser erfas-
sen. Wichtiger Bestandteil ist im Anschluss 
jedoch die Bedarfsplanung der Kinderbe-
treuung für 0 bis 12jährige Kinder bis hin 
zum Jahr 2021. Damit werden die Krippen, 
die Kindergärten, die nicht von der Gemein-
de angebotenen Kinderbetreuungseinrich-
tungen, sowie auch die Schülerbetreuung 
untersucht und zukunftsfähig ausgerichtet. 
Das Konzept in Form des sog. Bedarfsplanes 
soll bis zum Sommer 2018 vorliegen und 
rechtzeitig für das Kindergarten- bzw. Schul-
jahr 2018/2019 vom Gemeinderat beschlos-
sen werden. Danach wird der Bedarfsplan 
regelmäßig jährlich fortgeschrieben und 
vom Gemeinderat festgelegt.  

Wirtschaftsplan für die 
Bade- und Campingplätze 
beschlossen 
In der letzten Gemeinderatssitzung hat der 
Gemeinderat einstimmig den Wirtschafts-
plan 2018 für die Bade- und Campingplätze 
beschlossen. Die beiden Campingplätze mit 
Strandbädern sind in Form eines sog. Eigen-
betriebes bei der Gemeinde organisiert. In 
diesem Zusammenhang ist auch ein eigener 
Erfolgs- sowie ein Vermögensplan für jedes 
Jahr aufzustellen. 
Im Jahr 2018 sind für den laufenden Betrieb 
Einnahmen und Ausgaben im Erfolgsplan in 
Höhe von rund 528.000 € vorgesehen. 
Dies ist gegenüber vergleichbaren Jahren 
eine Steigerung des Volumens von rund 50 
%. Dies hängt insbesondere mit einem ein-
getretenen Wasserschaden am Camping-
platz-Sanitärgebäude in Allensbach zusam-
men. Dort wird im Jahr 2018 nach einem 
erheblichen Schaden das Gebäude aufwen-
dig saniert. In diesem Zusammenhang sind 
auch die laufenden Einnahmen und Ausga-
ben besonders. Insgesamt ergibt sich für die 
Sanierung des Gebäudes jedoch auch eine 
Einnahme in Höhe von rund 130.000 € durch 
die Gebäudeversicherung der Gemeinde. 
Der Aufwand von rund 160.000 € für die 
Sanierung kann daher nahezu gedeckt wer-
den. Insgesamt entsteht im Erfolgsplan so 
noch ein Jahresverlust von ca. 30.000 €. 
Des Weiteren wurde auch der Vermögensplan 
mit einem Volumen von rund 222.000 € vom 
Gemeinderat beschlossen. Im Vermögens-
plan werden die Investitionen im Bereich der 
Campingplätze abgebildet. Bei der bereits be-
schriebenen Sanierung handelt es sich finanz-
bewertungs-technisch nicht um eine Investi-
tion, da der ursprüngliche Gebäudezustand 
nur wiederhergestellt wird. 
Als weitere Investitionen sind zahlreiche 
Kleinmaßnahmen in beiden Campingplät-
zen vorgesehen. Diese werden im Laufe der 
Saison 2018 umgesetzt. Wegen der aufwen-

digen Sanierung des Sanitärgebäudes sind 
aus Kapazitäts- und Finanzgründen keine 
größeren Investitionen geplant. Diese Maß-
nahmen im Investitionsplan sind Ausgaben 
für den Eingangsbereich des Campingplat-
zes Allensbach sowie ggfls. weitere Ener-
giesäulen, die sich auf dem Zeltplatz bisher 
bewährt haben. Im Strandbad Allensbach 
können außerdem kleinere Spielgeräte für 
Ballsportarten ergänzt werden sowie der 
Ballfangzaun östlich des Volleyballfeldes er-
neuert und angepasst werden. 
Für den Campingplatz Hegne ist nach ei-
niger Verzögerung die Realisierung eines 
externen Lagerraumes vorgesehen. Außer-
dem ist sinnvoll, vor dem Gebäude und dem 
Eingangsbereich einen Fahrradstellplatz zu 
errichten. Auflage des Wasserwirtschaftsam-
tes ist außerdem, eine angepasste Lösung 
für die Liegeplatzsituation am Seeufer des 
Campingplatzes Hegne zu schaffen. Diese 
Maßnahmen sind insgesamt mit ca. 30.000 € 
im Vermögensplan abgebildet und werden 
zuvor mit dem Ortschaftsrat Hegne abge-
stimmt. 

Insgesamt ist für den Erfolgs- und Vermö-
gensplan erfreulich, dass durch den erheb-
lichen Wasserschaden keine Finanzierungs-
probleme und wirtschaftliche Lücken im 
Eigenbetrieb-Haushalt entstehen. Für die 
Finanzierung der aufwendigen Investitio-
nen und Ausgaben sind keine Kreditauf-
nahmen und auch keine Deckung aus dem 
Gemeindehaushalt notwendig. Der Eigen-
betrieb kann die Mittel aus eigener Finanz-
kraft stemmen und dabei gleichzeitig noch 
die entstehenden Personalkosten an die 
Gemeinde zurückerstatten. Erfreulich ist au-
ßerdem, dass sich bereits im Jahr 2017 eine 
positive Entwicklung der Gewinnzahlen ab-
zeichnet. Für die Folgejahre ist im Bereich 
der Campingplätze neben den erheblichen 
touristischen und wirtschaftlichen Auswir-
kungen der Betriebe sowie der umfangrei-
chen Kurtaxeeinnahmen für die Gemeinde 
mit Gewinnen zu rechnen. 

   BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT

Reparaturtreff der Lokalen 
Agenda 21 

Nutzen Sie wieder die Möglichkeit, Ihre 
kaputten Sachen mit Hilfe unserer Exper-
ten vom Arbeitskreis Energie, Ressourcen, 
Klimaschutz in Gang zu setzen und vor der 
Entsorgung zu bewahren. 

Unser Team steht am Samstag, 10. März zwi-
schen 14.00 und 18.00 Uhr im Vereinsheim, 
Radolfzeller Str. 25 bereit, um mit Ihnen 
Reißverschlüsse, Wackelkontakte, zersprun-
genes Porzellan usw. zu reparieren. 

Weitere Infos erhalten Sie unter: 
www.allensbach.de/lokale-agenda-21 
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LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Energie, Ressourcen, Klimaschutz 

Reparaturtreff 
Kaputt, aber zu schade zum Wegwerfen?  
Dann bringen Sie Ihre Schätze zum Repara-
turtreff und Sie helfen dabei, wertvolle Res-
sourcen zu schonen! Unsere ehrenamtlichen 
Reparatur-Experten/innen stehen Ihnen mit 
Nähmaschine, Werkzeug und Know-How 
bei allen gängigen Themen zur Verfügung: 
Wir unterstützen Sie bei der Reparatur von 
wackelnden Stühlen, Rissen in Textilien, de-
fekten Staubsaugern, klemmenden Reißver-
schlüssen, losen Perlenketten, suchen mit 
Ihnen nach Lösungen bei elektronischen 
Problemen und geben Tipps im Bereich 
der Informatik wie z. B. langsame PCs oder 
klecksender Drucker. 
Voranmeldung ist nicht erforderlich, hilft 
uns aber bei der Vorbereitung. 
Folgende Geräte können beim Repara-
tur-Treff leider nicht repariert werden:  Ben-
zinmotoren, Fahrräder, Fernseher, Elektro-
großgeräte 
Wir bitten um eine Spende für die Lokale 
Agenda 21. 
Für die Pause zwischendurch gibt es wie im-
mer Kaffee und Kuchen. 
  
Wann: Samstag, 10. März 2018, 
 14.00 – 18.00 Uhr 
Wo: Vereinsheim, Radolfzeller Str. 25 
Kontakt: B. Mangold  
 bruni@brunhil.de  Tel.: 934202 
 W. Hübner   
 huebner@genialwarm.de  
 Tel.: 9950990 

Jung und Alt füreinander 

  
Lesung mit Thomas Zoch 
Thomas Zoch liest am 15. März, 19.30 Uhr 
im Bürgertreff aus seinem Buch „Das dicke 
Ding“. Weitere Informationen folgen. 
  
Freie Plätze beim Filzen! 
Beim Nassfilzen gibt es ab sofort vier freie 
Plätze. Wer zusammen mit anderen Interes-
sierten kreative Objekte herstellen möchte, 
kann gerne zur „Filzgruppe“ dazu stoßen. 
Wir treffen uns ca. zweimal im Monat. Bei 
uns gibt es immer neue Tipps und Kniffe 
zum Umgang mit dem Material. Wolle und 
sonstiges Material sind vorhanden. Ver-
brauchsmaterial wird im Kurs abgerechnet. 
Ein Handtuch muss mitgebracht werden. 
Das nächste Treffen findet am Freitag, 9. 
März, 9.30 Uhr statt. Neue Interessentinnen 
melden sich bitte vorab bei Gertrud Schieß, 
Tel.: 2644 (ab 19.00 Uhr). 

 
 

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Eintritt frei - Über Spenden freut sich der
Verein Hunza-Hilfe und die Bücherei

Trekkingtour
in Grönland

Freitag, den

09.03.2018
um 20 Uhr

Pfarrheim, Raum Franziskus

Martin Thaler berichtet von einer
atemberaubend schönen  Tour

durch Südgrönland

 
 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Bootsabnahmetermine am Gemeindesteg 
Für die Schifffahrtssaison 2018 sind wieder drei Bootsabnahmetermine am Gemeindesteg 
geplant. Nachstehende Abnahmetermine stehen ab sofort für die Terminvereinbarung zur 
Verfügung: 
12.06.2018 
13.07.2018 
10.08.2018 
Die Bootseigner, welche an einer Abnahme zu einem der o.g. Termine interessiert sind, wer-
den gebeten, sich zur Terminvereinbarung rechtzeitig mit dem Schifffahrtsamt Konstanz in 
Verbindung zu setzen (Tel. 07531 / 800-1980). Für die Abnahme ist eine vorherige Anmel-
dung notwendig. Änderungen der Termine bleiben dem Schifffahrtsamt Konstanz vorbehal-
ten. 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? Alles, was zum Weg-
werfen zu schade ist, kann hier in einer kos-
tenlosen Kleinanzeige zum Verschenken an-
geboten werden. 
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an mitteilungs-
blatt@allensbach.de   
Elektroherd mit Backofen (AEG) 
Tel.: 6350   
Norwegerpullover, scharz-weiß, Gr. 42 
Tel.: 9979172   
LCD Monitor 
Tel.: 805300 bis 13.30 Uhr   
Hometrainer 
Tel.: 9359810 (AB) 

Rechnungsamt geschlossen 
Das Rechnungsamt am Donnerstag, 08. März ganztags aufgrund einer Schulung  ge-
schlossen. Die Kasse ist geöffnet. 

PRIMO-WERBUNG

Gehen Sie auf Mäusejagd
Wir sind der ideale Partner für Ihren Kundenfang – günstig, aber mit höchster Qualität. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   anzeigen@primo-stockach.de
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KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 02. März – Weltgebetstag – 
Frauen aller Konfessionen laden ein 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
in St. Nikolaus 
19.00 Uhr Weltgebetstag in der 
Dorfkapelle Hegne,  
anschl. Beisammensein im Gemeindehaus 
19.00 Uhr Weltgebetstag in der Ev. 
Gnadenkirche Allensbach, anschließend 
Begegnung und Beisammensein 
  
Samstag, 03. März 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef, 
Langenrain 
Jahrtag für: Heike Blessing 
Im Gedenken an: Ernst und Hedwig Schrodi 
 
Sonntag, 04. März – 3. Fastensonntag 
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus,  
Allensbach 
11.00 Uhr Familiengottesdienst mit den Erst-
kommunionkindern in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
  
Dienstag, 06. März 
 6.00 Uhr Ökumenische Frühschicht in 
der österlichen Bußzeit in St. Nikolaus, 
anschließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim 
  
Mittwoch, 07. März  
17.00 Uhr Weggottesdienst der Erstkom-
munionkinder in St. Nikolaus, Allensbach 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in den Kliniken 
Schmieder  
  
Donnerstag, 08. März  
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. 
Frauengemeinschaft in St. Nikolaus, 
Allensbach 
 
Freitag, 09. März  
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
in St. Nikolaus 
  

Ministrantenplan für Allensbach 

Sonntag, 04. März 11.00 Uhr   Gruppe C 
 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Dritter Fastensonntag    
Samstag, 3. März  
08:00 Uhr Eucharistiefeier   
17:30 Uhr Vesper   

Sonntag, 4. März   
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
„Begrüßung von Pfr. Hipp im Gottes-
dienst“
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 

Montag, 5. März  
07:00 Uhr Laudes 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta  
17:00 Uhr Wort-Gottes Anbetung 
17:45 Uhr Vesper   

Dienstag, 6. März  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene) 
19:30 Uhr Friedensgebet in der Dorfkapelle   

Mittwoch, 7. März  
07:00 Uhr Laudes 
10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
17:00 Uhr Wort-Gottes Anbetung 
17:45 Uhr Vesper   

Donnerstag, 8. März  
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes   
16:00-17:00 Uhr Anbetungsstunde in der 
Krypta in den Anliegen der Ulrikapilger 
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper   

Freitag, 9. März    
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper   
(Gedächtnis für Verstorbene und in den 
Anliegen der Ulrika-Pilger) 
  
Samstag, 10. März  
Nischentag in Hegne. Wir laden ein zu einem 
Tag der Stille und des Gebets. Beginn: 10:00 
Uhr im Haus Ulrika, Ende: 15:00 Uhr. Anmel-
dung: Haus Ulrika,  Tel.: 807-700 oder 
sr.margareta@kloster-hegne.de   
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN DER 
SEELSORGEEINHEIT ALLENSBACH

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Montag   9.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag   9.00-11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Michael Hipp 
Telefon: 07531-92480 
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de   

Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de  
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim 
und Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: s.spaeth@kath-wa.de 
  

Nikolaudate Chor 

Gottesdienst am 
Gründonnerstag, 29. März - 20.00 Uhr, 
gestaltet mit Liedern aus Taizé 

Wir laden Sie herzlich ein, mit dem Nikolau-
date Chor den Gottesdienst am Gründon-
nerstag zu gestalten. Gesungen werden 
Lieder aus Taizé. 
  
Es gibt 3 Probetermine: 
Samstag, 17.03. 16 - 17:30 Uhr 
Donnerstag, 22.03. 20 - 21:30 Uhr 
Samstag, 24.03. 16 - 17:30 Uhr 
  
Bitte nehmen Sie nur teil, wenn Sie an allen 
Terminen Zeit haben. 
Die Proben finden im Kath. Pfarrheim oder 
in der Kirche St. Nikolaus statt. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Für Rückfragen, wenden Sie sich an Kerstin 
Kennedy Tel. 9405570 oder Email: kerstin@
kennedy-family.de 
  

Bonifatiuskreis Allensbach 

Nach der Winterpause trifft sich der Kreis 
wieder ab  08. März2018 zum Basteln, 
Handarbeiten und auch mal zum geselligen 
Beisammensein wöchentlich jeweils am 
Donnerstagabend von 18 – 20 Uhr, nach 
Ostern von 19 – 21 Uhr im kath. Pfarr-
heim, Raum Elisabeth. 
  
Haben Sie Lust in unseren Kreis zu kommen?  
Gerne geben Ursula Dohm-Acker, Tel. 97139 
und Rosa Harder, Tel. 5649 Auskunft. 
  

Kloster Hegne –  
Veranstaltungshinweise  

Sa, 24. März 2018 
Im Still-Sein liegt Kraft ... Besinnungstag 
im Schweigen 
Im Mittelpunkt dieses Tages stehen die Ver-
se „Jesus ging zum Ölberg. Als er dort war 
sagte er zu den Jüngern: Betet, dass ihr nicht 
in Anfechtungen geratet.“ 
Kursleitung: Schwester Edith Maria Senn – 
Bitte melden Sie sich bis 08.03. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder www.klos-
ter-hegne.de 
  
Sa, 24. März 2018 
Zeit zum Malen 
Zur Ruhe kommen, in der Stille zu sich selbst 
finden und den eigenen Ausdruck entde-
cken. Mit Ondine Höhne – Bitte melden Sie 
sich bis 08.03. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder www.klos-
ter-hegne.de 
  

Informationsveranstaltung  
im Marianum 

Das Marianum Hegne – Zentrum für Bildung 
und Erziehung lädt zu einem Informations-
abend für das Schuljahr 2018/2019 ein: 
Ausbildung zur staatlich anerkannten Erzie-
herin / zum staatlich anerkannten Erzieher
Montag, 5. März 2018, 19 Uhr, Raum 2.17 im 
Marianum

Kostenlose Parkplätze beim zentralen Park-
platz beim Haus Ulrika. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 7. März Uhr im Katholischen 
Pfarrheim St. Nikolaus um 10.00 Uhr. 
Im 6. Kapitel des Propheten Daniel wird die 
Übernahme des Babylonischen Reichs durch 
die Perser beschrieben. Der neue König Da-
rius setzte den inzwischen wohl etwa acht-
zigjährigen Daniel als Oberstatthalter ein, 
weil „ein hoher Geist in ihm wohnte“. Daniels 
Leben mit Gott erweckte Neid und Hass bei 
seinen untergebenen Beamten. Durch einen 
Trick versuchten sie Daniel aus dem Amt zu 
mobben. Sie schlagen dem König ein Gesetz 
vor, das jeden der einen mächtigeren Men-
schen als den König oder einen Gott anruft, 
zum Tode in der Löwengrube verurteilt wird, 
wohl wissend, dass Daniel täglich betete.  
Erfahren Sie mit uns die Wege, die gottes-
fürchtige Menschen, wie Daniel, geführt 
werden. Sie sind herzlich eingeladen.  
  

Ökumenische Frühschichten in der 
österlichen Bußzeit 

Wegkreuzungen, 
ist das Thema der ökumenischenFrüh-
schichten  in dieser Fastenzeit,  
zu denen wir Sie ganz herzlich einladen. 
Wir treffen uns wieder dienstags, jeweils 
um 6.00 Uhr im Chorraum der Kirche St. Ni-
kolaus am 6., 13., 20. und 27. März. 
Als kleine Belohnung für‘s frühe Aufstehen 
sind Sie im Anschluss noch ins Pfarrheim 
eingeladen, wo wir für sie den Frühstücks-
tisch gedeckt haben. 
  

Weltgebetstag 02.03.2018 

Siehe evangelische Nachrichten!  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Sonntag 4. März 2018 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
„Von der Freiheit eines Christenmenschen“ 
Pfarrer i. R. Joachim Schulz 
  

Wochentermine 

Montag 5. März 2018 
14.00 Uhr Jungbläserkurs, Leitung Werner 
Engelhard 

Dienstag 6. März 2018 
20.00 Uhr  Posaunenchor „Bodanrück“ in 
Allensbach 
Leitung: Werner Engelhard 

Mittwoch 7. März 2018 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im 
Evang. Gemeinderaum 
18.30 Uhr Abendandacht 
19.30 Uhr Kirchenchor-Probe 
Leitung Lisa Wolf 

Donnerstag 8. März 2018   
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble 
(AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann  

Sonntag 11. März 2018 
10.00 Uhr Gottesdienst 
„Die Spuren der Reformation in der Verfas-
sungsgeschichte der Neuzeit“ 
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger 

  
Weltgebetstag 02.03.2018 

Gottes Schöpfung ist 
sehr gut!  

SURINAM  ist Weltge-
betstagsland 2018 
Ein kleines Land im Nor-
dosten des südameri-

kanischen Kontinents, meist außerhalb der 
Schlagzeilen, aber reich an Vielfalt. 

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns und mit 
den Frauen aller christlichen Religionen 
weltweit den WELTGEBETSTAG zu feiern: 
Am Freitag, den 02. März 2018 
um 19.00 Uhr in der 
Gnadenkirche in Allensbach 

Anschließend ist dort auch Begegnung 
und Beisammensein 
und 
Am Freitag, den 02.März 2017 
um 19.00 Uhr in der  
Dorfkapelle Hegne 

mit anschließendem Beisammensein im 
Gemeindehaus 
  
  

Mini-Predigtreihe „Folgen christli-
cher Freiheit“ (4. und 11.März): 

Mit der Reformation bricht sich ein neues 
Denken Bahn, das das Ordnungsgefüge 
des Mittelalters aufsprengt: „Freiheit“ wird 
zum Schlüsselwort der Moderne und zur 
Neubestimmung unseres Menschseins. Was 
aber ist damit gemeint? Das uns (scheinbar) 
so plausible Schlüsselwort erschließt sich je 
nach Blickwinkel recht unterschiedlich. Was 
meinte Luther mit der Freiheit des Glau-
benden, was die revolutionären Aufbrüche 
an der Schwelle zur Moderne zwischen 
Bauernkrieg und französischer Revolution? 
Wie schlägt sich das neue Denken in der 
Verfassungsgeschichte der Neuzeit nieder? 
Was meinen wir heute, wenn wir „Freiheit“ 
sagen? Pfarrer Joachim Schulz predigt am 

04. März über Luthers Verständnis von der 
„Freiheit eines Christenmenschen“ und was 
das für uns heute bedeuten könnte. Pfarrer 
Frank-Uwe Kündiger zeichnet am 11.März in 
Schlaglichtern die Spuren der Reformation 
in der Verfassungsgeschichte der Neuzeit 
nach. Jeweils sonntags um 10.00 Uhr in der 
Gnadenkirche. 

Kurs „Raum der Stille“: Christliche 
Achtsamkeitsmeditation – eine  

Einführung 
Zeitrahmen: Fr., 09.März - 18.00 - 21.00 Uhr 
und Sa., 10.März - 9.00 -17.00 Uhr 
Leitung: Monika Esken, Frank-Uwe Kündiger 
Worum es geht: Der Stille in uns Raum ge-
ben, innere Aufmerksamkeit 
einüben und ein neues Hören wagen: „Einen 
Raum zu bereiten, in dem 
Begegnung mit sich selbst, mit anderen und 
mit Gott möglich wird.“ 
Infos und Anmeldung (bis zum 28.02.) über 
Evangelische Kirche 
Allensbach, Frank-Uwe Kündiger, Tel.: 07533 
6310, Mail: 
frank-uwe@kuendiger.net oder Monika Es-
ken, 0176 17627671 Mail: 
m.esken@gmx.de 

  
Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 
Uhr – 11.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter 
der Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

  
Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau 
Ruth Weber, steht für Information und Be-
ratung oder praktische Hilfen bereit und ist 
telefonisch unter der Nr. 9361234 oder über 
das Pfarramt zu erreichen. Frau Weber ver-
mittelt gern Kontakte zu Fachberatungsstel-
len der Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 

  
Impuls für die kommende Woche  

Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes. (LK 9, 62) 
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DAS KULTUR - UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

 
 

Allensbach Hat‘s 
 

Samstag, 17. März 
 

TRIALOGconcerts 
 

Mit einem interessanten Programm und 
renommierten Künstlern geht die 

TRIALOG CONCERTS Reihe 2018 nun 
endlich wieder an den Start. 

 
 
 
 

 
 

Das Auftaktkonzert in der ev. Gnadenkir-
che gestalten der berühmte 
Klarinettenvirtuosen Francois Benda (Kla-
rinette), die russische Pianistin und Kom-
ponistin Katia Tchemberdji (Klavier) sowie 
der aus Allensbach stammende Cellist und 
Initiator der Reihe Marcus Hagemann 
(Cello) mit einem spannenden Programm 
rund um Werke von Alfred Schnittke, 
Erwin Schulhoff und Johannes Brahms. 

  

20 Uhr | ev. Gnadenkirche 
€ 28,- / € 24,- erm. 

VVK im Kultur- und Verkehrsbüro 
 

Mittwoch, 21. März 
 

VLADIMIR KORNEEV 
»LIEDÉЯ« 

 

In seinem Programm LIEDÉЯ trifft franzö-
sische Poesie mit Edith Piaf, Jacques Brel, 
Charles Aznavour und Michel Legrand auf 
die russische Seele von Vladimir Vyssotzki, 
Alla Pugacheva, Mark Bernes und Alexan-
der Vertinski. Korneev besingt Liebe, Le-
ben und Lust in all seiner Kraft, seiner 
Tiefe und seinem Begehren und begeis-
tert Publikum &  Kritiker gleichermaßen. 

 

Restkarten: € 25.- / 23.- erm. 
20 Uhr | Pfarrheim 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Allensbach Hat‘s 
 

Donnerstag, 18. Oktober 
 

ONAIR 
»Vocal Legends« 

 
 
 

 
 
 

 

Sie waren die a-cappella-Senkrechtstarter 
mit ihrem Programm „Take off“ und in der 
Tat, sie hoben ab und brachten auch in 
Allensbach vor zwei Jahren das Publikum 
zu stehenden Ovationen.  
ONAIR ist hochkonzentrierte vokale Lei-
denschaft. Da ist Begeisterung garantiert. 
 
 

€ 25.- / 23.- erm. 
20 Uhr | Bodanrückhalle 

 
Freitag, 23. November 

 

MARTINA SCHWARZMANN 
»Genau Richtig!« 

 
 
 
 
 
 
 

 
Zum 1. Mal in Allensbach! 

 

Die vielfach preisgekrönte Kabarettistin 
mit bayerisch trockenem Humor und dem 
unbestechlichen Blick für die Tücken des 
Alltags. 
 

€ 26.- / 24.- erm. 
20 Uhr | Bodanrückhalle 

Vorverkauf hat bereits gestartet! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Donnerstag, 1. März 
 

„Vom Drogisten zum Mongolei-
Reisenden“ mit Monika Leister MA 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Museum inszeniert die spannende 
Biographie Fritz Mühlenwegs mit Brüchen 
und Kontinuitäten vom Kaufmann, Mon-
golei-Reisenden zum Künstler und vor 
allem seine Leistung einer erzählerischen 
Kulturvermittlung.  
 

€ 5,- / € 4,- erm. | Anmeldung erwünscht 
18 Uhr | MÜHLENWEGMUSEUM 

 

ALLENSBACHER KULTURNEWS 
 

Wenn auch Sie die Allensbacher Kultur-
news mit allen Veranstaltungshinweisen 
erhalten möchten, schicken Sie uns ein-
fach eine kurze Mail an kulturbue-
ro@allensbach.de oder rufen Sie uns an 
unter Tel. 801 35. 

 
 

Kultur- und Verkehrsbüro 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 

Private Musikschule Allensbach 
Konstanzer Straße 12 | Tel. 801 35 

tourismus@allensbach.de 
www.allensbach.de 

 
 
 
 
 
 

Facebook: Allensbach am Bodensee 
 

Instagram: bodenseewest 
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Jugend trainiert für Olympia
Handballmannschaft des Marianum wur-
de Vizelandesmeister Baden- Württem-
berg 
Erstmalig erreichte das Marianum Hegne 
mit der weiblichen Handballmannschaft 
das Landesfinale von „Jugend trainiert für 
Olympia“ der Wettkampfklasse Jahrgang 99 
bis 02. 
Anfang der Woche wurden die letzten Schü-
lerinnen aktiviert, um eine Mannschaft stel-
len zu können. Die Grippewelle und viele 
abiturrelevante Prüfungen dezimierten den 
Kader. So fuhr das Team ohne allzu große Er-
wartungen nach Albstadt/Ebingen. 
Im ersten Spiel traf das Team auf die 
Carl-Theodor-Schule aus Schwetzingen. Die 
Mädels hatten Respekt, da dies die Siege-
rinnen im letzten Landesfinale waren und 
somit auch als Favorit galten. Das Spiel blieb 
bis zum Schluss spannend, und so trennten 
sich die Mannschaften mit einem Unent-
schieden (8:8). 
Im zweiten Spiel wollte das Marianum ge-
gen die Edith Stein Schule aus Ravensburg 
alles noch besser machen und den ersten 
Sieg mit nach Hegne nehmen. Doch die 
Rechnung ging leider nicht ganz auf. Es gab 
einige unnötige Ballverluste. Doch durch 
Kampf und unbedingten Siegeswillen reich-
te es wieder für ein Unentschieden (11:11). 
Nun war klar, dass auch eine Chance auf die 
oberen Plätze bestand. Durch die Ergebnis-
se der anderen Mannschaften ergab es sich, 
dass das Marianum – Team hoch motiviert 
zum 3. Spiel antrat, da sogar eine Chance auf 

den Titelgewinn gegeben war. 
Die zwei Trainerinnen haben es geschafft, 
ihre acht Spielerinnen so gegen die Gustav 
von Schmoller Schule - Heilbronn einzu-
stellen, dass es wie im ersten Spiel wieder 
zu schönen Kombinationen kam. Mit 10:9 
konnten die 8 Mädels das Spiel für sich ent-
scheiden. 
Am Ende reichte es dann doch nicht mehr 
ganz zum Titelgewinn, aber der 2. Platz war 
für das Marianum gegenüber den deutlich 
größeren Schulen ein toller Erfolg.

Vizelandesmeister Baden-Württemberg!! 
Eine grandiose Leistung zu der wir herzlich 
gratulieren! 

Für das Marianum Hegne spielten: Han-
na Mayer, Nele Walz, Kira Heinstadt, Luisa 
Gehringer, Maren Kaiser, Annika Sepp, Deni-
se Thomar und Jenny Heinstadt.
Die Mädels wurden von Julia Themel und 
Amira Chirico betreut.
Gesamtkoordination und Begleitung: Susi 
Heinstadt 

SCHULEN & KINDERGÄRTEN

ANGELSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Die nächsten Termine sind der Hock am 
Montag, 05. März und unsere Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 16. März, um 
19.00 Uhr im Feuerwehrhaus Kaltbrunn.   
 
 
BUNTE LISTE 
ALLENSBACH

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Dienstag, 06. März 2018, 19.30 Uhr 
im Vereinsheim, Radolfzeller Str. 25 
  
Am nächsten Treffen wird Svenja Grampp 
aus dem Gemeinderat berichten. Wir wer-
den mit Herrn Stefan Werner neue Ideen zur 
Energiewende diskutieren und näheres zur 
Untersuchung der Fa. Csells hören. 

Wir laden alle interessierten Einwohner von 
Allensbach herzlich ein. Wir freuen uns auf 
Euer/Ihr Kommen und auf angeregte Dis-
kussionen. 

www.bunteliste-allensbach.de 

TERMINE & MITTEILUNGEN DER VEREINE

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH

DLRG-Jahreshauptversammlung 2018 
Die Hauptversammlung in der Wasserret-
tungswache eröffnete der Vorsitzende H. 
Fritze vor lediglich 7 weiteren Mitgliedern 
und verschiedenen Gästen aus den umlie-
genden Gruppen sowie dem Vertreter des 
DLRG-Bezirkes, Frau Hellmuth als Vertreterin 
des Gemeinderates und einem Pressever-
treter. H.Fritze leitete seinen Jahresbericht 
mit einem Rückblick auf seine inzwischen 
9.Wahl-Periode (und somit 28 Jahre als 
1.Vorsitzender) und zugleich einem Ausblick 
auf die nächste Wahl-Periode nebst der an-
stehenden Feier zum 50jährigen Bestehen 
der Gruppe ein. 
Die zurückliegenden 3 Jahre waren leider 
von vielen personellen Wechseln und nach 
wie vor bestehenden Vakanzen innerhalb 
der Vorstandschaft geprägt; aber immerhin 
konnte H. Fritze für die anstehenden Neu-
wahlen nun eine gewisse Konstanz vermel-
den – die allerdings bei ihm und anderen 
klar bis 2021 befristet ist. Ein „Fels in der 
Brandung“ stellte einmal mehr Michael Hog 
dar, der mit rund 1200 Stunden mit weitem 
Abstand das intensivste Engagement im 

Verein gezeigt hatte und weiterhin um eine 
Transparenz der anstehenden Aufgaben so-
wie die Einbeziehung neuer Aktiver bemüht 
ist. Immerhin zeigten sich einige Mitglieder 
des Jugend-Einsatz-Teams im Wachdienst 
wie in der Ausbildung stark engagiert; auch 
konnte durch die Bemühungen von Ralf 
Baron und Stefan Wojtek die Einsatzbereit-
schaft des DLRG-Rettungsbootes auf einem 
hohen Stand gewährleistet werden. Ganz 
besonders hob H.Fritze in diesem Zusam-
menhang die Unterstützung der Gemeinde 
hervor, die nach dem Umbau des Bauho-
fes nun mit der Gärtnerei-Halle nicht nur 
der Feuerwehr eine Erweiterungsmöglich-
keit sondern vor allem auch der DLRG eine 
lang-ersehnte, feste Unterstell-Möglichkeit 
für das Rettungsboot in den Wintermonaten 
bieten konnte. 
Ein Sorgenkind bleibt das traditionelle See-
schwimmen der DLRG, für das nach dem 
Wegfall der THW-Fähre auch im letzten Jahr 
nur ein Dreiecks-Kurs angeboten werden 
konnte; immerhin kamen aber doch 170 
Teilnehmer, die zusammen mit den Besu-
chern der abendlichen Beachparty einen 
nicht unerheblichen Betrag in die Kasse 
brachten. Dennoch sind eher die Einnah-
men aus externen Dienstleistungen (z.B. 
Verteilung Gelber Sack oder Kurse für Dritte) 
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und den Schwimmkursen ausschlaggebend 
für den guten Kassenstand; hinzu kommen 
die Erträge aus dem unverändert hohen Mit-
gliederbestand von rund 540 Personen. So 
konnte Kassier Jörg Peters (nach Ablösung 
des letzten Baudarlehens) von Mehreinnah-
men von rund 9.000,- EUR berichten – wobei 
allerdings im Jahre 2018 schon wieder hohe 
Investitionen in den Erhalt des Rettungs-
bootes und der fast 15 Jahre alten Wasser-
rettungswache anstehen. 
Der besondere Dank der DLRG galt in die-
sem Zusammenhang einmal mehr der 
Leitung und den Patienten der Kliniken 
Schmieder, die nun schon über 34 Jahre mit 
Geduld den Trubel im Therapiebad Jahr für 
Jahr hinnehmen. In den Schwimmkursen 
konnten im letzten Jahr 62 der begehrten 
„Seepferdchen“ ausgegeben werden, dar-
unter auch an Flüchtlings-Kinder aus Allens-
bach, die erstmals an diesem Angebot teil-
nahmen. Durch eine Umstrukturierung des 
Trainingsangebotes und der Schwimm-Aus-
bildung nehmen derzeit noch rund 60 Kin-
der aus Allensbach und den umliegenden 
Gemeinden am Training in den Kliniken 
Schmieder teil, was den Geräuschpegel 
spürbar gemindert hat. 
Dazu werden aktuell im Konstanzer Hal-
lenbad wie im Königsegg-Bad auf der Insel 
Reichenau rund 70 Jugendliche aus bei-
den Gemeinden zu Jugend- und Rettungs-
schwimmern ausgebildet; auch hier brachte 
das Angebot einer zusätzlichen Trainings-
bahn eine deutliche Entspannung. Die da-
durch bedingte Steigerung der Ausgaben 
für Hallenbad-Eintritte konnte teilweise 
durch eine Erhöhung der Gemeinde-Zu-
schüsse für diesen Bereich abgefangen 
werden; auch hierfür bedankte sich H.Fritze 
ausdrücklich bei der Gemeindeverwaltung. 
Insgesamt leisteten die Trainer fast 760 Aus-
bildungsstunden, in denen sie die stolze 
Anzahl von insgesamt 158 Schwimmprüfun-
gen aller Art abnahmen. 
H.Fritze konnte schließlich mitteilen, dass 
im vergangenen Jahr für Strandbad- und 
Bootswache rund 1420 Einsatzstunden so-
wie für Fortbildung und Arbeitseinsätze 
freiwillig über 3300 Einsatzstunden erbracht 
und „hinter den Kulissen“ in der Organisati-
on nochmals rund 1200 Stunden geleistet 
wurden. Hieraus resultierte die Gesamtzahl 
von 5971 ehrenamtlich geleisteten Ein-
satzstunden durch die rund 40 aktiveren 
Mitglieder der Ortsgruppe, darunter – wie 
dargelegt – Michael Hog mit allein 1200 
Stunden! Der technische Jahresbericht führ-
te rund 52 Einsätze des Rettungsbootes incl. 
Absicherungen von Regatten und sonstigen 
Veranstaltungen auf, dazu 2 Bergungen von 
Personen und 34 Fälle der Ersten Hilfe. 
Für diese Leistungen wurden der Kassier 
Jörg Peters wie der gesamte Vorstand von 
der Versammlung gelobt und einstimmig 
entlastet; ebenso wurde eine notwendig 
gewordene Änderung der Vereinssatzung 
einstimmig angenommen. Die dann folgen-
den Neuwahlen wurden vom Ehrenvorsit-
zenden der Gruppe Konstanz, Rolf Gruber, 
geleitet und ergaben die – durchweg ein-
stimmigen – Ergebnisse bzw. die Wieder-
wahl von: 
1.Vorsitzender: Heiner Fritze – Kassier: Jörg 

Peters – 1.Technischer Leiter: Michael Hog – 
weitere Technische Leiter: Edwin Braun, Ralf 
Baron, Patrick Zwick und Matthias Jauch. 
Das Amt des 2.Vorsitzenden blieb, ebenso 
wie das Amt des Schriftführers, leider auch 
für die neue Wahlperiode unbesetzt; dafür 
konnte mit Dr. Thomas Lodemann ein neu-
er Vereinsarzt gefunden werden. Er wurde 
ebenso einstimmig gewählt wie die bishe-
rigen Kassenprüfer Sabine Karrer und Rolf 
Bautze. 
Zum Bedauern von H. Fritze war auch keines 
der für eine langjährige Mitgliedschaft zu 
ehrenden Vereins-Mitglieder erschienen, so-
dass die Urkunden für 40 Jahre (3x), 25 Jahre 
(2x) und 10 Jahre (14x) nur per Post ausge-
händigt werden können. Zum Abschluss der 
Versammlung dankten Herr Koch für den 
Bezirk und Frau Hellmuth für den Gemein-
derat dem alten und neuen Vorstand für 
seine Arbeit und sein Engagement im Ret-
tungsdienst auf dem Gnadensee und insbe-
sondere bei der unentbehrlichen Schwim-
mausbildung für Kinder in der Gemeinde 
Allensbach.  
 
 
HEGNER  
KULTURVEREIN 

Absage derJahreshauptversammlung
vom 5. März 2018

Aufgrund des überraschenden Todes unse-
res Kassiers Detlef Mahler verschieben wir 
die Jahreshauptversammlung.

Den neuen Termin werden wir satzungsge-
mäß 14 Tage zuvor im Mitteilungsblatt be-
kannt geben.  
 
 
ALLENSBACHER 
KUNSTSCHAFFENDE

Das letzte Treffen für die Vorbereitung unse-
rer 33. Ausstellung vom 25. März bis 4. April 
findet am Mittwoch, den 7. März um 19.30 h 
im Vereinsheim der SVGA statt.  

Dieses Jahr werden 33 Kunstschaffende an 
der Ausstellung teilnehmen können! Die 
Ausstellungsplätze werden bei diesem Tref-
fen zugelost. Die neuen Einladungskarten 
und Plakate liegen nochmals zur Abholung 
bereit. Wer hierzu, zu den Aufsichtsdiensten 
oder zum Ausstellungsverlauf noch nähere 
Informationen benötigt, kann sich gerne mit 
Karin Heiligmann (k.heiligmann@t-online.
de ) in Verbindung setzen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
 
 

MEIN PLATZ IM ALTER 
FÖRDERVEREIN 

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr Skatfreunde
14.30 Uhr Geselliger Spielenachmittag
im Vereinsheim
Radolfzeller Straße 25

- NACHBARSCHAFTSHILFE
- BETREUUNGSGRUPPEN

Seniorentreff/ 
Geselliger Spielenachmittag 
Mittwoch, 7. März von 14:30 – 16:30 Uhr 
Bei dem Seniorentreff jeden Mittwoch han-
delt es sich um einen geselligen Nachmittag 
mit Gesprächen und Spielen. Gespielt wer-
den Canasta, Rummy Cup, Skat und andere 
Spiele 
  
Skatfreunde  spielen im Vereinsheim 
Mittwoch, 7. März von 14:00 – 17:00 Uhr 
  
Beratung in der Seniorenwohnanlage 
für jedermann 
Montag, 5.3. von 10 - 11 Uhr 
mit Frau Schmid-Koopmann, 
(Fragen zur Pflege),Tel. 2780, 
Mobil: 0173 3120998 
  
Montag, 12.3. von 10 - 11 Uhr  
mit Frau Lingnau, Tel.07531/78028 
(Verfügungen, Anträge, Vorsorgevollmacht, 
Hilfe bei Behörden) 
Um Terminabsprache wird gebeten. 
 
COMPUTERIA jeden Montag für PC, Note-
books, Tablet-Computer und Apple-Com-
puter 
Montag, 5. März von 15:00 bis 17:00 
Die Computeria versteht sich als zentrale 
Nachbarschaftshilfe. 
Im Rahmen unserer Möglichkeiten bieten 
wir private Unterstützung bei Fragen und 
Problemen mit Computern und anderen di-
gitalen Medien: 
Bitte anmelden bei Lothar Rauchfuss Tel. 
940 524 
  
COMPUTERIA vor Ort  
Brauchen Sie Unterstützung bei Computer-
problemen bei sich zuhause? 
Wir vermitteln ihnen einen kompetenten 
Helfer aus unserem Helferkreis, der bei ih-
nen Vorort hilft.  
Bitte anmelden bei Lothar Rauchfuss Tel. 
940 524 
  
Muskel und Balancetraining
mit Frau Burger, Sportlehrerin
Montag, 5. März von 9:00-10 Uhr 
In diesem Kurs gibt es noch Platz für wei-
tere Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 
  
Singkreis mit Herrn Hermann, Gitarren-
lehrer 
Donnerstag, 15. März von 10:45-12 Uhr im 
Vereinsheim 
Infos: Herr Greis, Tel. 934297 
In dieser Gruppe gibt es noch Platz für 
weitere Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer! 
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DRK-Sitzgymnastik 
Mittwoch, 7. März um 10 Uhr 
in der Seniorenwohnanlage, 3. OG 
mit Rosi Kleiser, Tel. 2482  
  
Atem und Bewegung 50+
mit Frau Weinert/ Atempädagogin
Dienstag, 6. März um 17:00 Uhr
Infos: Frau Weinert, Tel. 7567 
  
Atem und Bewegung 
mit Frau Weinert/ Atempädagogin
Donnerstag, 8. März um 9:30 Uhr
Infos: Frau Beck, Tel. 2565 
  
Erinnerung Jahresbeitrag !  
Ab 2018 beträgt der Beitrag 20 EUR pro 
Jahr. Bitte bei der nächsten Überweisung 
beachten und auch ggf. den Dauerauftrag 
anpassen. 
Am besten auf die SEPA-Abbuchung umstel-
len. Wer mehr wissen will, bitte bei Ursula 
Moebius Tel. 5591 anrufen.   
 
 
TRACHTENGRUPPE 
ALLENSBACH

Tanzprobe 
Die erste Tanzprobe dieses Jahr findet eben-
falls am Montag, den 05. März 2018 im kath. 
Pfarrheim statt. Die jüngeren Kinder (Kinder-
garten & Grundschule) treffen sich NEU! um 
17:30 – 18:15 Uhr , die älteren Kinder (wei-
terführende Schule) tanzen dann zusam-
men mit den Erwachsenen von NEU! 18:15 
– 19:00 Uhr. 
Wer gerne einfach mal bei uns reinschauen 
und mitmachen möchte, ist immer jederzeit 
herzlich zum Schnuppern eingeladen! 
 
 

Jahreshauptversammlungen der 
Vereine Allensbach

ANGELSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Einladung zur 
45. Jahreshauptversammlung  
am Freitag, 16. März 2018 um 19.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Kaltbrunn 
  
Gemäß § 13 unserer Satzung laden wir zur 
ordentlichen Jahreshauptversammlung ein.  
  
Als Tagesordnung schlägt der Vorstand vor
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzen-

den
 Totenehrung
2. Beschlussfähigkeit, Verlesung und Ab-

stimmung über die Tagesordnung.
3. Verlesung und Genehmigung des Pro-

tokolls der letzten Jahreshauptver-
sammlung durch den 1. Vorsitzenden.

4. Bericht des 1. Vorstandes.
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Jugendwartes
8. Bericht des Gewässerwartes
9. Diskussion zu den Berichten

10. Auf Antrag soll das Amt des Gewässer-
wartes abgeschafft werden. Diskussion 
und Abstimmung

11. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
 Pause
12. Neuwahl des Vorstandes
13. Verabschiedung der ausscheidenden 

Vorstände
14. Anträge / Wünsche
15. Ehrungen aus dem Jahr 2017
16. Ausblick auf das Vereinsjahr 2019
17. Schlußwort
 
Anträge können schriftlich bis zum 
04.03.2018 beim Vorstand eingereicht wer-
den. 
 
 

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins 
des Marianums 
Der Verein der Freunde und Förderer des 
Marianums e.V.  lädt alle Mitglieder und 
Freunde des Marianums sehr herzlich zur 
Jahreshauptversammlung ein 
am Donnerstag, den 15. März 2018 um 
19.30 Uhr im Marianum.  

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch die 

Vorsitzende
2. Tätigkeitsbericht des Vorstands
3. Bericht der Schulleitung
4. Finanzbericht
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstands
8. Anträge (sind spätestens 1 Woche vor 

der Versammlung bei der 1. Vorsitzen-
den schriftlich einzureichen: foerderver-
ein@marianum-hegne.de)

9. Ausblick auf 2018
10. Verschiedenes
 
Wie jedes Jahr laden wir Sie ein, den Abend 
bei einem Imbiss ausklingen zu lassen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
 
HSA - HANDBALL-SPORT- 
MANAGEMENT ALLENSBACH

Mitgliederversammlung 2018, Handball 
Sportmanagement Allensbach e.V. 
Hiermit laden wir Sie recht herzlich zu un-
serer diesjährigen Mitgliederversammlung 
ein. 
Termin:  Dienstag, 13.03.2018 
  um 20.00 Uhr 
Ort:   78476 Allensbach, 
  Kath. Pfarrheim, Kirchgasse 4  
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Jahresbericht des 1. Vorstandes
3. Bericht sportlicher Bereich  
4. Kassenbericht des Finanzvorstandes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Finanzvorstandes
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Satzungsänderung

9. Neuwahlen des Vorstandes, der Beisit-
zer und Kassenprüfer

10. Anträge und Wünsche 
  
Anträge können nur aufgenommen werden, 
wenn sie spätestens bis zum 06.03.2017 
schriftlich beim 1. Vorstand, Erich Lauter-
bach, Elisabeth-Mühlenweg-Str. 26, 78476 
Allensbach, eingegangen sind.  
Es würde uns sehr freuen, wenn alle unsere 
Mitglieder an der Jahreshauptversammlung 
teilnehmen.  
 
 
KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Einladung zur Jugendversammlung 2018 
des KSV Allensbach 
Am Donnerstag, den 22.03.2018 hält der KSV 
Allensbach ab 18:45 Uhr in der Bodanrück-
halle Allensbach seine diesjährige Jugend-
versammlung ab (bitte trotzdem die Sportsa-
chen mitbringen, da zuvor ab 18:00 Uhr noch 
ein verkürztes Schülertraining stattfindet). 
 
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des Jugendlei-

ters
2. Bericht des Kassiers der Jugendkasse
3. Diskussion der einzelnen Berichte
4. Entlastung der Jugendleitung
5. Neuwahl der Jugendleitung
 Jugendleiter(in)
 Stellvertretender Jugendleiter(in)
 Kassier(in) der Jugendkasse
 Wünsche und Anträge
 Sonstiges
 
Wünsche und Anträge können bis Mon-
tag, den 19.03.2018 beim Jugendleiter Al-
exander Tonn oder beim 1. Vorsitzenden 
Karl-Heinz Tonn jeweils Elisabeth-Mühlen-
weg-Str. 16, 78476 Allensbach abgegeben 
werden. 
Über eine recht zahlreiche Beteiligung der 
Vereinsjugend und der Eltern würden wir 
uns sehr freuen. 
 
 
TRACHTENGRUPPE 
ALLENSBACH

 
Jahreshauptversammlung – 
Trachtengruppe Allensbach e.V. 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der Trachtengruppe Allensbach e.V. findet 
am Montag, den 05. März 2018 um 20.00 
Uhr im Vereinsheim statt. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
 
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind 
herzlich zur JHV eingeladen. 

Im Anschluss an die JHV besprechen wir die 
Terminplanung für das Jahr 2018 und lassen 
dann den Abend gemütlich ausklingen. 
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AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

Spielergebnisse vom vergangenen 
Wochenende: 
HSG Konstanz II - 
SG Allensbach/Dettingen B(m):  31:28 
SG Allensbach/Dettingen C(m) - 
HC Lauchringen:  23:34 
HSG Ortenau S - SV Allensbach BII(w):  31:22 
SV Allensbach BI(w) - SG Stuten-Wein:  19:25 
JSG Hegau - SV Allensbach D(w):  18:23 
SV Allensbach AI(w) - 
SV GW Schwerin:  25:31 
FSG Donzdorf/Geislingen - 
SV Allensbach II:  0:0 
SV Allensbach III - HSC Radolfzell:  40:26 
SG Stuten-Wein - SV Allensbach BI(w):  32:21 
FA Göppingen - SV Allensbach AI(w):  38:31 
HSG Mimmenh.-Mühlh. - 
SV Allensbach D(w):  16:18 
TV Meßkirch - 
SG Allensbach-Dettingen:  31:26 
  
Spiele am kommenden Wochenende: 
Samstag, den 03. März 2018 
13:15 HC Lauchringen - 
SG Allensbach/Dettingen E(m) 
14:00 SG Rielasingen-Gottmadingen - 
SG Allensbach/Dettingen C(m) 
14:45 SG Allensbach/Dettingen D(m) - 
HC LauchringenD 
16:15 SV Eigeltingen - SV Allensbach IV 
18:00 SG Allensbach/Dettingen B(m) - 
TV EngenR 
18:00 HSG Mimmenh.-Mühlh. - 
SV Allensbach III 
18:00 TSV Kandel - SV Allensbach I 
19:30 SG Allensbach-Dettingen - 
TV Überlingen R 
 
Sonntag, den 04. März 2018 
13:15 SV Allensbach D(w) - 
HSG KonstanzR 
13:15 SG Untere Fils - SV Allensbach BI(w) 
14:30 SV Allensbach BII(w) - 
HSG FreiburgR 
16:30 SV Allensbach II - TSV HeiningenR 
 
Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kaltbrunn, 
D = Mehrzweckhalle, Dettingen 
 

BWOL Frauen 
SV Allensbach II – TSV Heiningen 

Sonntag, den 4. März 2018 um 16:30 Uhr 
Riesenbergsporthalle Allensbach-Kaltbrunn 
  

SVA A1w – SV GW Schwerin 25:31 (10:13) 
Im letzten Spiel der diesjährigen Jugend-
bundesliga-Saison mussten sich die Al-
lensbacherinnen den Gästen aus Schwerin 
am Ende doch recht deutlich geschlagen 
geben. Dabei kam der SVA besser in die 
Partie und ging bis zur zehnten Minute mit 
4:1 in Führung. Die Abwehr inkl. Torhüterin 
arbeitete sehr gut, lediglich im Angriff fehl-
te etwas die Sicherheit im Zusammenspiel. 
Die Schwerinerinnen fanden aber zurück 

ins Spiel und von da an entwickelte sich ein 
offener Schlagabtausch, der bis zum 9:9 an-
hielt. Durch zwei Zeitstrafen in den letzten 
fünf Minuten der ersten Halbzeit gerieten 
die Gastgeberinnen dann mit drei Toren 
in Rückstand. Den Start in die zweit Hälfte 
verschliefen die Allensbacher Mädels leider 
völlig. Durch eine Vielzahl an technischen 
Fehlern konnte sich der SV bis auf neun Tore 
absetzen (13:22) - die Vorentscheidung. Im 
weiteren Verlauf fing sich die Mannschaft 
der Trainer Sonja Pannach und Claus Am-
mann wieder etwas, näher als auf fünf Tore 
in der 53. Minute kam sie jedoch nicht mehr 
heran. Endstand 25:31. Alles in allem kann 
die A1 aber stolze auf das Geleistete sein. 
Die Vorrunde überstanden sie nach zwei tol-
len Heimsiegen und zwei kämpferischen ge-
prägten Auswärtsspielen. Die Highlights der 
Zwischenrunde waren sicherlich die erste 
Halbzeit in Dortmund, in der man den Favo-
riten überraschte sowie das Unentschieden 
zuhause gegen den HC Leipzig. 
 
SVA Frauen 3 – HSC Radolfzell 40:26 
(19:12) 
Nach zuletzt zwei Siegen in Folge waren 
die Frauen 3 zurück in der Erfolgsspur und 
unterstrichen dies im Derby gegen den HSC 
Radolfzell mit einem deutlichen Heimsieg. 
Der SVA legte los wie die Feuerwehr und 
ging schnell mit drei Toren in Führung. Der 
HSC fand aber zurück ins Spiel und kämpfte 
sich bis auf ein Tor heran (6:5). Da waren erst 
knapp neun Minuten gespielt. Einen Bruch 
im Spiel der Gäste gab es als ihre erfolg-
reichste Torschützin verletzt vom Feld muss-
te, an dieser Stelle gute Besserung! Die Al-
lensbacherinnen setzten sich fünf Minuten 
später bis auf fünf Tore ab (13:8). Das Tempo 
stimmt und die Angriffe wurden kreativ und 
druckvoll gespielt. In der Abwehr fanden die 
Mädels aber viel zu oft keinen Zugriff auf 
den Gegner und agierten zu harmlos. Die 
zweite Halbzeit begann ausgeglichen. Die 
Gäste gaben sich nicht auf und nutzten die 

Allensbacher Schwächen in der Deckung. 
Da der SVA im Angriff aber stets gefährlich 
blieb, kam der HSC nie auf mehr als vier Tore 
heran. In der Schlussviertelstunde zündete 
die Mannschaft von Andy Spiegel und Amira 
Chirico dann nochmal den Turbo und baute 
den Spielstand bis zum Ende auf 40:26 aus. 
  
TV Messkirch – SG Herren 31:26 (16:15) 
Dabei startete die SG recht gut in die Par-
tie, bis zur achten Minute ging man immer 
wieder in Führung und es entwickelte sich 
ein steter Schlagabtausch. Beim Stand von 
13:14 für die Seeadler kippte dann das 
Spiel. Die Meßkircher machten nun Nägel 
mit Köpfen und nutzten die Allensbacher 
Fehler gekonnt aus. Die Ein-Tor-Führung 
wurde ganz schnell auf drei Tore geschraubt 
und stetig dort gehalten. Man merkte auf 
den Rängen, dass die Mannschaft nicht als 
Einheit agierte. Anstatt einen Spielzug ge-
meinschaftlich auszuspielen verrannte man 
sich in Einzelaktionen, die leider nicht von 
Erfolg gekrönt waren. Der TVM warf sich auf 
vier Tore davon. Als die Seeadler mit fünf 
Toren schließlich hinten lagen, wurde das 
Spiel hektischer. Es gab Siebenmeter für und 
kurz darauf eine Zeitstrafe gegen Allens-
bach. Diese Zeitstrafe sorgte dafür, dass die 
Abwehr wieder kompakter stand. Man kas-
sierte kein Tor und warf eines. Es gab wieder 
eine Zeitstrafe, wieder gegen Allensbach 
doch man merkte, dass die Mannschaft 
wuchs, das Momentum war bei den Seead-
lern. Chris Hänsel und Max Schropp warfen 
die Lier-Mannen wieder auf ein Tor heran. 
Der in der Schlussphase bärenstark parie-
rende Torhüter der Hausherren hielt gute 
Abschlüsse der Adler bravourös, so dass die 
SG nicht mehr näher als drei Tore herankam. 
Am Ende siegten die Meßis mit 31:26 etwas 
deutlich aber sicherlich verdient. 
  
- weitere Handball-Informationen und 
Berichte finden Sie unter: 
- www.SVA-Handball.de 
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Breitensport

Vorankündigung:  Neues (Schnupper-) 
Angebot: Dance Basic 
Die Abteilung Breitensport wird in der Zeit 
vom 10.4. – 15.5.2018 ein neues Angebot 
zum „Schnuppern“ anbieten: 
Dance Basic 
In diesem Kurs werden die Basics des Mo-
dern, Jazz und Contemporary Modern erar-
beitet. 
Nach einem kurzen Warm-up auf schwung-
volle Musik beginnen wir mit einer kleinen 
Einheit Tanztechnik. Denn Tanztechnik ist 
der Schlüssel zum Erfolg für jede Art von 
Tanz. 
Es werden grundlegende Ausgangspositio-
nen sowie Drehungen und Sprünge durch 
den Raum erlernt. Danach studieren wir 
kleine Bewegungsabfolgen und Choreogra-
fien ein. 
Dieser Kurs ist für Anfänger gedacht. 
Bei ausreichender Teilnehmerzahl werden 
wir den Kurs nach diesem Schnupperange-
bot ab dem 4.6.18 in unser Programm auf-
nehmen. 
Zeitraum: 5x vom 10.4.-15.5.2018 
Wann: dienstags 19.45 – 20.45 Uhr 
Wo: Foyer der Bodanrückhalle 
Leitung: Verena Keller (Dipl. Tanzpädagogin) 
Kosten: siehe Homepage SV Allensbach, 
Abt. Breitensport, Aktuelles  
Bitte melden Sie sich unter LUSVA@t-online 
an. 
  
Vorankündigung: 
Mountainbike-Technikkurs 2018 
Die Abt. Breitensport bietet für Erwachsene 
auch in diesem Jahr ein Vorbereitungstrai-
ning auf eine entspannte Mountainbikesai-
son an. Dabei sollen die verschiedenen Fahr- 
und Bremstechniken erlernt werden, um das 
Mountainbike sicher zu beherrschen. Abge-

rundet wird das Ganze durch kleine Ausfahr-
ten über den Bodanrück. Nähere Informatio-
nen entnehmen Sie bitte der Homepage der 
Abt. Breitensport, MTB Technikkurs. 
Wenn Sie Interesse an diesem Kurs haben, 
melden Sie sich bitte unter LUSVA@t-online.
de an. 
Voraussetzung: Gewisse Grundkondition, 
geländegängiges Mountainbike, Fahrrad-
helm.  
Praxisbeginn: Dienstag, 24.04.2018 um 
18:30 Uhr  
Treffpunkt: Parkplatz Riesenbergsporthalle 
Kaltbrunn  
Dauer: 10 Wochen (immer dienstags 18.30- 
ca. 20.00 Uhr) 
Kosten: siehe Homepage 
Kontakt und Anmeldung über: 
LUSVA@t-online.de  
 
 
TENNISCLUB 
ALLENSBACH

MitgliederversammlungTCA 
Am vergangenen Freitag, 23.02.18 hatte der 
Vorstand des TCA zu seiner alljährlich statt-
findenden Mitgliederversammlung einge-
laden. Das Clubheim war nicht bis auf den 
letzten Platz belegt. Die einzelnen Ressorts 
berichteten über die sportlichen und gesell-
schaftlichen Veranstaltungen im vergange-
nen Jahr und gaben einen Ausblick auf die 
bevorstehende Saison 2018. Im Bereich der 
Jugendabteilung trat Sven Ossenberg die 
Nachfolge der bisherigen Jugendwartin an, 
da Maria Seyer-Lavandeira ihr Amt nieder-
gelegt hat. Der Kassenwart präsentierte ei-
nen sehr soliden Haushalt und der gesamte 
Vorstand wurde einstimmig entlastet. Die 
anwesenden Mitglieder lobten das außerge-
wöhnliche Engagement des Vorstandes und 
bedankten sich für die bisher erfolgreich 

geleistete Arbeit. Nach Aussprache und Dis-
kussion zu verschiedenen Themen endete 
die Mitgliederversammlung mit dem gesel-
ligen Teil und der schon wieder aufkeimen-
den Freude auf die neue Saison.   
 
 
SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH

Seglerhock, 2. März 2018 – „Vom Boden-
see ans Mittelmeer“ 
In der Zeit vom 17.06. bis zum 30.06.2017 
hatten die drei SVGA-Mitglieder Gerd We-
ber, Hans Englert und Burkhard Grobbel die 
Möglichkeit, ein Boot von Chalon-sur-Saone 
nach Port Saint Louis an der Rhone-Mün-
dung westlich von Marseille zu überführen. 
Bei dieser Flussfahrt auf Saone und Rhone 
galt es, neben der reinen Strecke von ca. 
250 Seemeilen auch 14 Schleusen zu be-
wältigen; die mit dem größten Hub von 23 
Metern war die Ecluse de Bollene. Der Weg 
führte durch sehr schöne Landschaften und 
die Städte am Wege wie Lyon, Condrieu, 
Avignon und Arles luden zum Verweilen ein. 
Ab 19 Uhr wird Schweizer Wurstsalat zum 
Abendessen angeboten; der Vortrag be-
ginnt um 20 Uhr. 

Vogelschutz: Baum- und He-
ckenschnitt ab März verboten 
In der Zeit vom 1. März bis 30. September 
ist es grundsätzlich verboten, Bäume zu 
fällen sowie Hecken, Gebüsche und ande-
re Gehölze abzuschneiden oder auf den 
Stock zu setzen. Dadurch sollen die wert-
vollen Lebensräume und der Nachwuchs 
der dort brütenden Vögel und anderer Tiere 
geschützt werden. Darauf weist die Natur-
schutzbehörde des Landratsamtes Konstanz 
hin.  
Ausgenommen sind Pflegemaßnahmen an 
Beerenobst und Ziergehölzen im Hausgar-
ten sowie Waldarbeiten durch den Forst. 
Auch Pflegeschnittmaßnahmen an Obst-
hochstämmen können im oben genannten 

Zeitraum durchgeführt werden, da ins-
besondere bei Kirschen ein Winterschnitt 
nachteilig ist. Allerdings ist auch bei diesen 
Maßnahmen immer auf etwaige Brutstätten 
von Vögeln Rücksicht zu nehmen. 
Eine weitere Ausnahme von diesem Verbot 
stellen Maßnahmen dar, die aus Gründen 
der Verkehrssicherungspflicht durchgeführt 
werden müssen, wie zum Beispiel das Fällen 
eines nachweislich kranken Baumes, der auf 
einen Weg oder eine Straße zu fallen droht. 
Dies ist aber im Einzelfall immer mit der Un-
teren Naturschutzbehörde abzuklären. 
Nähere Informationen erteilt die Untere Na-
turschutzbehörde des Landratsamtes Kon-
stanz unter Tel.: 07531 800-1222 oder per 
E-Mail an: naturschutz@LRAKN.de.   
 

Maschinenring  
Kreis Konstanz lädt zur  
Mitgliederversammlung ein
Am Donnerstag, 08. März 2018, 20 Uhr findet 
die Mitgliederversammlung des Maschinen-
ring Kreis Konstanz e.V. statt. Bitte beachten 
Sie den neuen Veranstaltungsort in der Mu-
sikhalle, Buronstraße 9, Singen-Beuren an 
der Aach. Mitglieder, Freunde und Gönner 
sind herzlich eingeladen. Auch interessierte 
Landwirte, die nicht Mitglied sind, können 
hieran teilnehmen. 

 
 
 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Servicetag der Deutschen  
Angestellten Krankenkasse 
  
Der nächste Servicetag der DAK, Bezirksge-
schäftsstelle Konstanz, findet am 
  
 Mittwoch, den 07. März 2018 
 in der Zeit von 16.00 – 17.00 Uhr 
  
in Allensbach, Rathaussaal statt.  
 
 
Kloster Hegne gründet  
Stiftung 
Die Barmherzigen Schwestern vom heiligen 
Kreuz im Kloster Hegne haben sich ent-
schieden, die Trägerschaft ihrer drei Werke 
aufzugeben und diese in eine neue Rechts-
form zu überführen. Ab 1. Januar 2019 wer-

den das Marianum – Zentrum für Bildung 
und Erziehung (gGmbH) und das Hotel 
St. Elisabeth (ProGast Hotelbetriebs-GmbH) 
Teil der operativ tätigen kirchlichen „Stif-
tung Kloster Hegne“ sein. Ziel ist, auch das 
Altenpflegeheim Maria Hilf und weitere 
Betriebe zu gegebenem Zeitpunkt einzu-
stiften. Ein maßgeblicher Grund für diesen 
Schritt ist die Altersstruktur der Schwestern-
gemeinschaft: 232 Schwestern mit einem 
Altersdurchschnitt von 78,8 Jahren. 
Ausgangspunkt war ein 2014 angestoße-
ner und professionell begleiteter Organi-
sationsentwicklungsprozess. Zur Stiftungs-
gründung war u. a. die Zustimmung der 
Erzdiözese Freiburg notwendig. Inzwischen 
stehen die Mitglieder des Stiftungsrats fest. 
Vorsitzender ist Johann Roth, Vorstand der 
Sparkasse Reichenau. Dem Stiftungsrat ge-
hören weiter an Helmut Kennerknecht, Bür-
germeister a. D., Schwester Benedicta-Ma-
ria Kramer, Schwester Maria Paola Zinniel, 

Schwester Birgit-Maria Krietemeyer. Zum 
Stiftungsvorstand wurde der Verwaltungs-
direktor des Klosters Thomas Scherrieb be-
rufen. 
Mit ihrer Entscheidung schaffen die Schwes-
tern die Voraussetzung dafür, dass der Auf-
trag des Ordens – Pflege, Beherbergung, 
Bildung und Begleitung – auch in Zukunft 
spirituell fundiert, fachlich kompetent und 
wirtschaftlich gesichert weiter geführt wird 
und weiter entwickelt werden kann. Dies 
ist nach der Stiftungssatzung wesentlicher 
Zweck der Stiftungsgründung. 

Die Entlastung von Management und Ver-
waltung verschafft den Schwestern Frei-
raum für spezifisch klösterliche Aufgaben 
und Angebote, die das Kloster Hegne mit 
den Werken und Einrichtungen auch wei-
terhin als geprägten Ort lebendig halten, d. 
h. als spirituellen Anziehungspunkt und Ort 
gelebten Glaubens.  

WEITERE MITTEILUNGEN 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

Zutaten
FÜR 4 PERSONEN

4 Kabeljaufi lets (je 150 g)
500 g Möhren 
2 Bund Frühlingszwiebeln 
2 rote Spitzpaprika 
Salz 
Pfeffer 
Saft von 1 Limette 
6 EL Öl 
40 g frischer Ingwer 
Zucker 
200 ml Gemüsebrühe 
Petersilie

Kabeljau mit 
Ingwer-

Möhren-Paprika-
Allerlei

Zubereitung
Möhren schälen und in dünne, lange Stifte schnei-
den oder mit einem Sparschäler in feine Streifen. 
Das obere dunkelgrüne Drittel der Frühlingszwie-
beln abschneiden, die Paprika zu feinen Streifen 
verarbeiten und den frischen Ingwer würfeln.
Kabeljaufi lets von beiden Seiten mit Salz, Pfeffer 
und etwas Limettensaft würzen, 2 EL Öl in einem 
kleinen Bräter erhitzen und den Kabeljau von bei-
den Seiten jeweils 4 - 5 Minuten braten. Das zarte 
Kabeljaufl eisch zerfällt leicht in der Pfanne, des-
halb den Fisch nur einmal wenden und zuvor et-
was Limettensaft in die Pfanne geben, das macht 
das Fischfl eisch etwas fester.
Kabeljau aus dem Bräter nehmen und warm hal-
ten, das restliche Öl darin erhitzen.
Ingwer, Möhren und Paprika darin kurz anbraten. 
Dann die Frühlingszwiebeln zugeben und weich 
dünsten, mit Salz und Zucker würzen. Die Brühe 
zugeben, aufkochen und alles 5 Minuten mit auf-
gelegtem Deckel garen. Die Kabeljaufi lets auf dem 
Gemüse mit etwas gehackter Petersilie bestreut 
servieren.

Tipps & Tricks
Ingwer schmeckt zitronig-scharf und 

zählt zur Familie der Gewürzlilien. Man 

verwendet die scharfe Knolle nicht nur für 

viele Gerichte, sondern auch zum Backen. Auf 

dem Weg zum Backgewürz wird die Wurzel 

getrocknet, gebleicht, geschält und gemahlen. 

Daraus lassen sich dann Ingwerplätzchen und 

Lebkuchen (engl. Gingerbread) herstellen. Oder 

probieren Sie doch mal gezuckerten Ingwer in 

Schokolade oder Ingwertee mit Honig! Der 

Scharfmacher ist jedenfalls sehr gesund 

und kurbelt sowohl Wärmerezep-

toren im Körper als auch 

die Verdauung an.

LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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Zu verkaufen: 4,5-Zimmer-Wohnung
103 qm, 1. OG, Südbalk., EBK, schön, hell u. ruhig 
gelegen, Bj. 1980, ZH-Gas, KP 453000 Euro + TG.

16.000 Euro, von priv.
eigenheim_allensbach@yahoo.com 

Wer, bitte, kann mir helfen? 
48-jähr. gebürt. Konstanzerin m. ges. Eink. o. Haustiere,

sucht dringend 

1-2-Zimmer-Wohnung mit Duschbad
Aufgr. einer Gehbehinderung leider nur i. EG od. m. Aufzug.

Telefon 0159 - 07 67 36 46 

Lehrer sucht neues Zuhause für die Familie 
Einfamilienhaus - freistehend mit Garten/Natur - 

od. 5-6-Zimmer-Wohnung im Großraum Radolfzell, bis 1300,- Euro. 
Wir sind eine herzliche 6-köpfige Familie, Papa ist Lehrer in Radolfzell, 
Mama ist Theaterpädagogin. Wichtiger ist uns ein naturnaher Garten, als 
eine gehobene Ausstattung. Gerne bringen wir uns handwerklich ein. 

Angebote/Weitervermittlung 0176-26 26 00 68 od. fischejan@posteo.de 

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

J. v. Eichendorff

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem Mann, unserem
Vater, Schwiegervater und Großvater

Kurt Sczech
*14.03.1928     † 23.02.2018

Inge Sczech
Ute und Dieter Grampp mit Svenja, Kerstin, Steffen
und Benjamin
Karin Sczech und Martin und Clara
Uwe Sczech und Ute Schlesinger
Frank Sczech und Tina Caltabiano mit Lena und Paul

Die Trauerfeier findet am 09.03.2018 um 11.00 Uhr in der
Aussegnungshalle in Allensbach statt,
anschließend Beisetzung in der Waldruh St. Katharinen.

Traueradresse: Inge Sczech, Zur Setze 4, 78476 Allensbach



Garagen-Floh-/Trödelmarkt (mal etwas anders)
Haushaltsauflösung m. anspruchsv. Antiquitäten, 
Raritäten, Liebhaberstücken (Möbel, Bilder, Spiegel,
Teppiche, Lampen, Silber, Porzellan) am 3. u. 4. März,
10-16 Uhr, Halle gegenüber Weiherstr. 20, Dettingen.

Suchen Unterstützung!  
Zur Pflege unseres 2-Pers. Haushaltes in Allensbach
suchen wir eine Haushaltshilfe, 10 Std./mtl., gute
Deutschkenntnisse wünschenswert. 
Tel.: 07533-997617

Wir suchen 
eine zuverlässige Hilfe für die Reinigung unseres Ferienhauses in

Allensbach. Das Ferienhaus wird hauptsächlich im Frühjahr und Sommer 
an verschiedene Gäste vermietet und muss jeweils zu bestimmten 

Terminen (auch samstags) wieder für neue Gäste hergerichtet werden. 
Ihre Antwort erbitten wir telefonisch unter: 0171 771 39 48 

oder unter Ohrem@osp-planungsbuero.de

Wer hätte Lust, ca. 3 Tage/Monat auf landw. Betrieben 

Milchproben zu nehmen? (Auto nötig)
Info: MLP-Beratungsstelle 07732/979215 (AB). Bitte Tel.-Nr. angeben.

Junge Familie aus Allensbach sucht für 2-3 mal pro Woche, vormittags,

eine zuverlässige und vertrauensvolle Person 
für Kleinkindbetreuung und leichte Hausarbeiten. 

Zunächst befristet bis Mitte August. Tel. 0151/50983085 

Wer Bäume versteht, kann sie pflegen.
Unser Baumdienst bietet Ihnen an:

• Unverbindliches Erstgespräch
• Baumkontrolle  • Baumpflege  • Fällungen
Vereinbaren Sie einfach einen Termin mit uns.

GARTENFORUM
Dipl.-Ing. (FH) Eva Eisenbarth
Weiherstraße 20
78465 Konstanz-Dettingen  
Tel.: 07533 949 77 10 • www.gartenforum.com 



Sie benötigen eine Immobilienbewertung für Ihr Haus oder Grundstück

Kretzerweg 2 • 78479 Reichenau • b.moehrle@gmx.de • 07534 1602

|Marktwert-Verkehrswert-
gutachten

| im Erb-, Scheidungsfall 
oder für das Finanzamt

|Mietwertgutachten

| bei grundstücksbezog. Rechten
+ Belastungen

| Flächenberechnungen
+ Teilungserklärungen

BRITTA MÖHRLE
Architektin Dipl. Ing. (FH)
Dipl. Sachverständige (DIA)

für die Bewertung von bebauten+unbebauten Grundstücken für Mieten+Pachten

Seegarten Allensbach 
- einfach gut mit Aussicht - 

Liebe Freunde und Gäste des Seegarten-Restaurants,

mit großer Freude und einem gutgelaunten Team 
möchten wir mit Ihnen 

am Samstag, 3. März 2018 
auf die neue Saison anstoßen.

Alte Bekannte, neue Gesichter, Bewährtes und Neues: 
wir freuen uns schon sehr, 

Ihnen wieder genussvolle Momente bereiten zu können.

Rainer Brand und alle Gastgeber 
Seegarten Restaurant 

Strandweg 2, 78476 Allensbach Tel. 07533 9330011 
www.seegarten-restaurant.de 





www.bestattungen-deggelmann.de

Markisen
zum Eispreis:
noch bis 
20.03.2018

Enz -Markisen | Herrenlandstr. 50 | 78315 Radolfzell
Tel. 07732 4125   |   www.markisen-enz.de

 Internationale Messe für Angeln, 

9. – 11. März 2018

Das Event 
•  

•

Restaurant „Zum Weinbrunnen”
Brunnengasse 2b • 78476 Allensbach • Tel. 0 75 33 / 31 13

Country-Abend
verschoben auf Sa., 24.03.2018

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.


